
 
 

 

Informationsschreiben zum Elternsprechtag am 17.11.2023 
 
Im Folgenden haben wir Informationen zusammengestellt, um den Elternsprechtag für Sie 
und auch für die unterrichtenden Lehrkräfte effektiv und zufriedenstellend gestalten zu 
können. 
 

1. Grundsätzliches 

 

2. Organisatorisches 

1. Grundsätzliches  

Persönliche Gespräche, die Sie mit einer Fachlehrkraft führen möchten, sind jederzeit im 
Rahmen von individuellen Sprechstunden möglich. Die Nachrichtenfunktion des 
Schulportals eignet sich gut zur Kontaktaufnahme.  
 
Die Schule erwartet nicht, dass Sie zum Elternsprechtag kommen, wenn Ihrerseits 
und schulischerseits kein Gesprächsbedarf artikuliert wurde. 
 

➔ Gespräche mit einer absehbaren Dauer von mehr als 10 Minuten können beim 

Elternsprechtag bestenfalls vorbesprochen werden, sollten aber idealerweise im 

Rahmen dieser Lehrersprechstunden und nicht am Elternsprechtag geführt werden, da 

die enge zeitliche Taktung des Elternsprechtages keinen adäquaten Rahmen für diese 

in vielfacher Hinsicht beanspruchenden Unterredungen darstellt. 

 
Die Sprechzeiten am Elternsprechtag sind in erster Linie dazu da,  
 

1. dass Sie als Eltern Erkundigungen zur Situation des Kindes bei der 

entsprechenden Fachlehrkraft einholen und Handlungsmöglichkeiten für die 

Zukunft besprechen können; dies gilt insbesondere dann, wenn die Situation Anlass 

zur Sorge gibt. 

 

2. Gleichermaßen ist es auch möglich, dass die unterrichtende Lehrkraft, 

beispielsweise aus den unter 1. genannten Gründen, ihrerseits das Gespräch mit 

Ihnen als Eltern wünscht und sie bittet, einen Termin beim Elternsprechtag 

auszumachen. 

 

2. Organisatorisches  
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• Auch im Jahr 2023 halten wir am bewährten Konzept eines Hybridelterntages fest. 

Die Lehrkräfte entscheiden sich, ob sie im Zeitraum von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

telefonische Sprechzeiten bzw. Sprechzeiten per Videokonferenz oder ob sie im 

Zeitraum von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr Präsenzsprechzeiten in der Schule anbieten. 

Auch Mischformen sind möglich.  

 

• Zur gegenseitigen Terminvereinbarung erhält Ihr Kind im Vorfeld des 

Elternsprechtages einen Laufzettel, den es bis zum Elternsprechtag täglich mit in 

die Schule bringen sollte. Auf diesem tragen Sie bitte Folgendes ein: 

 

− Namen und Klasse Ihres Kindes. 

− die Namen der Lehrkräfte, mit denen Sie sprechen möchten.  

− falls unbedingt erforderlich, Ausschlusszeiten, also Zeiten, zu denen Sie 

sicher nicht können. 

− eine Telefonnummer, unter der sie für den Fall eines telefonischen 

Gesprächstermins erreichbar sind. 

 

• Mit dem Laufzettel gehen Ihre Kinder dann zu den Lehrkräften. Diese werden einen 

Gesprächstermin notieren und mit Unterschrift abzeichnen. Dieses Vorgehen gilt 

sowohl für die von Ihnen gewünschten Gespräche als auch für die von den 

Lehrkräften gewünschten Gespräche. 

 

• Sie bestätigen bitte die Kenntnisnahme der Termine ebenfalls durch Ihre 

Unterschrift. 

 

• Am Elternsprechtag selbst erfahren Sie durch Aushang die Räume der Lehrer für die 

Präsenzgespräche. 

 

• Es kann immer passieren, dass ein bestätigter Gesprächstermin nicht zustande 

kommt (z. B. wegen technischer Probleme, Krankheit etc.). In einem solchen Fall 

wird die Lehrkraft zeitnah auf Sie zukommen. 

 
 
Wir wünschen Ihnen hilfreiche und zielführende Gespräche. 
 
 

 
Hans-Konrad Sohn 
Schulleiter 
 


